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	Arbeitsgemeinschaft Alpenländer ● Comunità di Lavoro delle Regioni Alpin


Projekt:
	Projektname


	Fachliches Austauschprogramm für Archivare

	Projektziele


	Die Archive der ARGE ALP sind nicht nur durch die vielfältigen historischen Verflechtungen ihrer Schriftgutbestände verbunden, sie stehen vor allem im Zuge der Digitalisierung der Schriftgutverwaltung vor Herausforderungen, die nur im intensivierten fachlichen Austausch bewältigt werden können: Der Aufbau digitaler Archive, die Schaffung technischer Grundlagen  für die Übernahme und  dauerhafte Sicherung elektronischer Verwaltungsdokumente, nicht zuletzt die Entwicklung digitaler Präsentationsformen für unersetzliches schriftliches Kulturgut. Arbeitsaufenthalte mit solchen Grundsatzaufgaben betrauter Facharchivare in Partnerarchiven sollen der fachlichen Weiterbildung und der Grundlegung zukünftiger vertiefter Kooperationsprojekte dienen und dadurch auch Mehrwerte für die Bürgerinnen und Bürger schaffen: 

Wenn best practice - Erfahrungen in einem Archiv an anderem Ort nutzbar gemacht werden können, verspricht dies zum einen erhebliche Effektivitätsgewinne bei der Einführung und Weiterentwicklung der digitalen Schriftgutverwaltung. Archive können ihre Beratungsfunktion hier besser wahrnehmen, wenn Sie Arbeitsweisen in anderen Ländern der ARGE ALP kennengelernt haben. Zum anderen kommen Erfahrungsgewinne bei der Bereitstellung und Benützung von Archivgut auf neuestem technischem Stand und mit innovativen Organisationslösungen unmittelbar den Bürgerinnen und Bürgern zugute, denen die Archive zu Forschungszwecken offen stehen.  Die Landesarchive der ARGE ALP haben nicht nur eine unverzichtbare Gedächtnis- und Speicherfunktion in Zusammenarbeit mit der öffentlichen Verwaltung: Sie leisten auch vielfältige Öffentlichkeitsarbeit und Geschichtsvermittlung in Publikationen, Ausstellungen und digitalen Präsentationen. Um  Nachbarschaft, historische Beziehungen und kulturellen Austausch, die die Alpenländer prägen, für deren Bevölkerung auch in der digitalen Welt zu grundieren, ist archivische Grundlagenforschung über die Landesgrenzen hinweg unverzichtbar. 

Mit der Konferenz der Archivdirektoren steht ein schon sehr lang bestehendes, fachlich eng vernetztes Gremium bereit, das das Austauschprogramm betreuen und die Ergebnisse fachlich auswerten kann. Die Koordination wird von der Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns übernommen.
Die Archivdirektoren des Landes Baden-Württemberg und des Kantons Zürich nehmen an den Konferenzen der Archivdirektoren als Gäste teil. Aufgrund der Kompetenz der beiden Archivverwaltungen u.a. im Bereich der Bestandserhaltung und Restaurierung besteht ein großes fachliches Interesse an der Beteiligung dieser beiden Archivverwaltungen am Austauschprojekt. 

	Projektgenehmigung


	Juni 2015

	Projektstart


	Oktober 2015

	Projektlaufzeit


	2019, Fortsetzung soll beantragt werden 

	Projektleitung


	Dr. Margit Ksoll-Marcon, Generaldirektorin der Staatlichen Archive Bayerns

	Gesamtkosten


	13.650 €

	Einhaltung Budget 2018

	Ja

	Prognose Gesamtkosten


	Kalkulationssumme wird eingehalten

	Tätigkeiten 2015 - 2018

	Auf der Jahreskonferenz der ARGE ALP-Archivdirektoren am 19./20.Oktober 2015 in Bregenz hat der bayerische Vertreter über die Förderzusage berichtet. Die  Beratung über die fachliche Schwerpunktsetzung des ersten Austauschs ergab:  Fachliche Voraussetzung ist entweder ein Anknüpfungspunkt der eigenen Bestände zu denjenigen des jeweiligen Gastarchivs oder die Fokussierung auf ein fachliches Schwerpunktthema vornehmlich aus dem Bereich der Digitalisierung von Archivgut, der Archivierung digitaler Verwaltungsunterlagen oder der Bestandserhaltung. In Frage kommen dafür fachlich besonders qualifizierte Archivare des höheren und gehobenen Dienstes, Mitarbeiter der Restaurierungswerkstätten sowie  archivische IT-Fachkräfte.

Im Dezember 2015 wurde von der Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns nach Rückmeldung von neun Partnerarchiven eine Zusammenstellung der jeweils für Hospitationen angebotenen fachlichen Schwerpunkte Planungsgrundlage erstellt.

Bis Anfang Februar 2016 sind bei der Generaldirektion, die das Programm koordiniert, konkrete Entsendungswünsche für 2016 und 2017/18 von den Staats- bzw. Landesarchiv Zürich, Graubünden, Salzburg und Tirol eingegangen. Die Staatlichen Archive Bayerns sind selbst an der Entsendung eines Mitarbeiters 2018 interessiert. Auf der Jahreskonferenz der ARGE ALP-Archivdirektoren 2016 am 19./20.9.2016 wurden  die Vorhaben präzisiert und abgestimmt.
2017/18 fanden die folgenden Projektaufenthalte statt: 

Termin

Entsendendes Archiv

Gastarchiv

Fachlicher Schwerpunkt

Dauer

15.-17.2.2017

Staatsarchiv Graubünden

(Teilnehmer: Archivleiter Hr. Weiss)

Generaldirektion der Staatlichen Archive Bayerns

Vergabe von Digitalisierungs- und Bestandserhaltungsmaßnahmen an externe Anbieter: Bedarfserhebung, Verfahren, Anbieter, Qualitätssicherung.

3 Tage

7. - 19.5.2017

Salzburger Landesarchiv

(Teilnehmerin: Archivarin Fr. Feistmantl)

Südtiroler Landesarchiv

Erschließung eines digitalen Bildbestandes

2 Wochen

31.7.-4.8.2017

Salzburger Landesarchiv (Teilnehmer: Restaurator Peter Penetzdorfer), Tiroler Landesarchiv (Teilnehmerin: Frau Tanja Hutter) 

Landesarchiv Baden-Württemberg

Restaurierung: Ergänzungsmethoden an Pergament

1 Woche

15.10 - 21.10.2017

Staatsarchiv Zürich

(Teilnehmerin: Fr. Rauschenbach)

Salzburger Landesarchiv

Kulturgutschutz und Ausstellungswesen: Siegelrestaurierung und Herstellung von originalgetreuen Abgüssen

1 Woche

05.11.- 16.11.2017

Staatsarchiv Zürich

(Teilnehmer: Archivar Hr. Neukom)

Tiroler Landesarchiv

Überlieferungsbildung, Aktenaussonderung, Aktenausleihdienst auf digitaler Basis
10 Tage

12 - 23.3.2018

Salzburger Landesarchiv

Staatsarchiv Zürich

Archivalienrestaurierung, Buchbinderwerkstatt
13 Tage

24.6.-29.6.2018

Landesarchiv Baden-Württemberg (Teilnehmer: Frau Andrea Rendler)

Staatsarchiv Zürich

Archivalienrestaurierung, Buchbinderwerkstatt
6 Tage

10.9.-21.9.2018

Tiroler Landesarchiv (Teilnehmer:Martin Ager)

Salzburger Landesarchiv

Übernahme von archivwürdigen Unterlagen aus Dienststellen der Landes-, der Bezirks- und der Justizverwaltung
12 Tage

18.11.-24.11. 2018

Bayerisches Hauptstaatsarchiv (Teilnehmerin: Frau Christine Kofer) 

Tiroler Landesarchiv

Überlieferungsbildung, Aktenaussonderung, Aktenausleihdienst auf digitaler Basis
6 Tage 



	Vorgesehene Tätigkeiten 2019

	2019 sollen wieder vier bis fünf Gastaufenthalte stattfinden, die genaue terminliche Abstimmung zwischen den einzelnen Archiven ist noch im Gange. Die folgenden Aufenthalte sind bisher geplant:
Termin

Entsendendes Archiv

Gastarchiv

Fachlicher Schwerpunkt

Dauer

September 2019

Bayerisches Hauptstaatsarchiv

Staatsarchiv Zürich

Restaurierung und Integrated Pest Management

1 Woche

Oktober 2019

Bayerisches Hauptstaatsarchiv

Landesarchiv Baden-Württemberg

Restaurierung: Massenverfahren, Reinigung von verschmutzten Archivalien (Spezialmethoden)

1 Woche

November 2019 oder Frühjahr 2020 (bei Verlängerung des Projektes wird 2020 bevorzugt)

Tiroler Landesarchiv, Frau Mag. Nadja Krajicek
Bayerisches Hauptstaatsarchiv

Erschließung und Provenienzbereinigung

1 Woche



	Handlungsbedarf

besondere Vorkommnisse

	keine 
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